
e

Halle Donnerstag

Die Bernhigung in der oſtafrikauiſchen Frage
Es wird nichts ſo heiß gegeſſen wie es gekocht wird Die

Entrüſtungsſtürme welche Deutſchland wie in England den
deutſch engliſchen Vertrag umblaſen ſollten ſcheinen ſich mehr und
mehr in ein ſtilles ſanſtes Säuſeln verwandeln zu wollen Die
Erklärung Salisbury s der Vertrag gewähre beiden Theilen
Vortheile welche keine Benachtheiligungen des andern Theiles
wären entſpricht in der Hauptſache ſo der Wahrheit und damit
auch der Vernunft daß ſie wohl bei allen Menſchen die eines
guten Willens ſind und unbefangen zu urtheilen vermögen immer
mehr Anerkennung finden wird Auch ſagen ſich die entrüſteten
Brauſeköpfe doch endlich daß von ſeiten desjenigen Theiles des
deutſchen Volkes welcher jetzt vor allem in Betracht kommt
nämlich der Kapitaliſten doch noch lange nicht genug geſchehen
ſei um zu beweiſen daß ein Kolonialgebiet von annähernd der
doppelten Größe Deutſchlands durchaus wie das Vaterland
im Arndt ſchen Liede größer ſein müſſe

Eine andere erfreuliche Erſcheinung iſt die daß man in Eng
land ſich Stanley immer mehr vom Halſe ſchüttelt Es iſt e
gewiß nicht gerecht wenn man ihn wie es jüngſt geſchehen iſt
mit Barnum und Boulanger zuſammenſtellt aber er bat die
Empörung verſchuldet welche zu ſolchen harten Urtheilen führt
Uebrigens wenn ſeine Behauptung er habe Emin befreien
wollen für eine Lüge erklärt und der Gentleman Emin ihm
entgegengeſtellt wird ſo hat das leider nur zu viel Berechtigung
Stanley hatte ſich einmal auf Caſati s Urtheil berufen Jetzt
hat Caſati geſprochen und zwar nicht zu Gunſten Stanley s
ſondern zu Gunſten Emin s welchem er ja ſo lange Zeit ſeine

Treue bewahrt hat t sJetzt nach dieſer höchſt erfreulichen Klärung der Dinge iſt es
wo VDi Peters in Sanſibar anlangt und damit gleichſam die
Schwelle Europa s betritt Wir haben dem Manne ſchon früher
als die Nachricht von ſeinen Erfolgen kam die verdiente An
erkennung für ſeine Gewandtheit und Thatkraft ausgeſprochen
dabei aber vollſtändig aufrecht erhalten was wir über die Un
zweckmäßigkeit des ganzen Unternehmens geſagt hatten Wir
ſtimmen gerne in das Lob ein welches Herr von Gravenreuth
dem kühnen Reiſenden jüngſt geſpendet hat vor allem mag es
mit Nachdruck hervorgehoben ſein daß wir ohne De Peters
immerhin etwas phantaſtiſche Jnitiative gar kein oſtafrikaniſches
Kolonialgebiet hätten Aber in die Klage über die durch den
Vertrag herbeigeführte Hinfälligkeit der neuen Peters ſchen Ver
träge und Erwerbungen können wir nicht einſtimmen Wir
haben Di Peters moraliſche Eroberungen in Mganda gleich mit
einem großen großen Fragezeichen verſehen und die neueren Be
richte haben uns recht gegeben Was aber die anderen Er
werbungen betrifft ſo ſind die betreffenden Verträge in Gebieten
abgeſchloſſen welche durch den londoner Vertrag der engliſchen
Jntereſſenſphäre zugewieſen waren und auf welche die Engländer
dadurch mindeſtens ein moraliſches Anrecht bekommen hatten
Es ziemt ſich für uns Deutſche nicht dies nicht zu achten und
es wäre thöricht und ungebührlich wenn wir während in Eng
land beide Parteien den Werth des guten Einvernehmens mit
Deutſchland betonen unſererſeits das gute Einvernehmen mit
England für werthlos erklären wollten Wenn der Deutſche
früher zu beſcheiden war ſo ſoll er das jetzt nicht durch Un
beſcheidenheit ausgleichen wollen

Die afrikaniſchen Zwiſtigkeiten ſind für immer beigelegt die
Gebiete und Rechte ſind genau beſtimmt jetzt hat der deutſche
Unternehmungsgeiſt Gelegenheit ſich zu bethätigen wir haben
in Afrika zu erwerben was uns zugefallen iſt es zu erwerben

um es zu beſitzen

Ausland
OeſterreichUngarn Jn Peſt fand geſtern in der Sigmunds

kapelle der Hofburg die feierliche Trauung der Erz
herzogin Margarethe mit dem Fürſten Albert
von Thurn und Taxis ſtatt Jm erzherzoglichen Palais
waren das hohe Elternpaar der Braut und die hohen und
höchſten Verwandten des Brautpaares anweſend Den
Hochzeitszug eröffnete eine Galgequipage in welcher Erz
herzogin Clotilde mit der Braut fuhr ſodann folgte Erzherzog
Joſef mit dem Bräutigam Der Trauung ging eine vom
Primas von Ungarn Kardinal Simor celebrirte ſtille Meſſe
voran während welcher das Brautpaar vor dem Hauptaltar
kniete Nach dem Trauungsalte ertheilte der Kardinal dem
Brautpaare den gpoſtoliſchen Segen Hierauf fand im Prunk
ſaale des Palais ein Dejeuner ſtatt Anläßlich der Feier war
der Georgsplatz prachtvoll geſchmückt auch zahlreiche Gebäude
hatten Flaggenſchmuck angelegt und die auf der Donau vor
Anker liegenden Schiffe prangten in Flaggengala weſen wäre
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reren EE, EFrankreich Wie der Temps mittheilt ſucht Frankreich
von England mit Bezug auf das deutſch engliſche
Abkommen betreffend Sanſibar zu erlangen daß England
ihm als Entſchädigung ausdrücklich und definitiv
das Recht zuerkenne den fremden Konſuln auf
Madagaskar das Exequator zu ertheilen England
ſolle ferner Frankreich keine Hinderniſſe in ſeiner vollen
Aktionsfreiheit am Niger bereiten und einwilligen
daß der zwiſchen dem Bey von Tunis und der groß
britanniſchen Regierung abgeſchloſſene Handels
vertrag gleich demjenigen zwiſchen Jtalien und
Tunis im Jahre 1896 ablaufeDer Miniſter des Aeußeren Ribot hat geſtern dem Parla
ment ein Gelbbuch mit Schriftſtücken betreffend
den Kongoſtaat zugehen laſſen Das erſte Stück iſt
ein Brief des Präſidenten der Jnternationalen
Kongo Geſellſchaft Strauch an Ferry vom 23 April
1884 welcher beſagt die Kongo Geſellſchaft wünſche einen
Beweis ihrer freundſchaftlichen Gefühle für Frankreich zu
geben und verpflichte ſich ihm das Vorzugsrecht zu ge
währen wenn dieſelbe durch unvorhergeſehene Umſtände eines
Tages in die Lage kommen ſoillte ihre Beſitzungen zu
veräußern Das zweite Schriftſtück iſt ein Brief Ferry s
an Strauch vom 24 April deſſelben Jahres in welchem
Ferry von dieſer Erklärung Akt nimmt Das dritte Stück iſt
ein Brief Ferry s an die franzöſiſchen Vertreter
im Auslande in welchem er dieſen von der Erklärung des
Präſidenten Strauch Kenntniß giebt Das vierte Stück iſt ein
Brief des Generaladminiſtrators van Eetvelde
vom 24 April 1887 welcher beſagt daß der Kongoſtaat ſeine
Beſitzungen an Belgien deſſen Souverän der König Leopold
ſei nicht abtreten könne ohne Belgien die Verpflichtung auf
zukegen ein Vorzugsrecht für Frankreich anzuerkennen
Dieſe Erklärung ändere nichts in den vorher angeführten
Akten Jm Gegentheil weit entfernt denſelben zu wider
ſprechen beſtätige ſie nur den Jnhalt derſelben Das letzte
Stück iſt ein Brief des franzöſiſchen Geſandten
Bourrée vom 29 April 1887 welcher Akt von der Ex
klärung van Eetvelde s nimmt

Jacobs welcher wie geſtern gemeldet am Montag auf den
Präſidenten Carnot einen Schuß abgefeuert hat wurde nun
T vermuthlich geiſteskrank der ärztlichen Beobachtung über
geben

Jtalien Der Senat hat die einzelnen Artikel der Vor
lage über die Errichtung eines Bodenkreditinſtituts und
ſodann die Vorlage im ganzen in Uebereinſtimmung mit den
Beſchlüſſen der Deputirtenkammer angenommen

Großbritannien Das Oberhaus hat geſtern die
Helgolandbill in dritter Leſung genehmigt

Jm Stadthauſe von Weſtminſter wurde am Montag ein
internationaler Kongreß zur Förderung des Welt
friedens eröffnet Dudley Field aus New York welcher
den Vorſitz führte hielt eine Anſprache worin er betreffs des
engliſch deutſchen Abkommens bemerkte England und Deutſch
land verdienten Lob weil ſie eine Streitfrage gütlich gelöſt
hätten welche vor zwei Jahrhunderten einen verheerenden
Krieg verurſacht haben würde

Spanien Jn einer Unterredung welche Senor Canovas
dem Vertreter des Standard in Madrid gewährte ertheilte der
neue ſpaniſche Premierminiſter die Verſicherung daß aus
wärtiger Einfluß mit dem Urſprung und der Löſung
der jüngſten Miniſterkriſis nichts zu thun gehabt
hätten Die Fehler der liberalen Regierung hätten einzig und
allein den Anlaß dazu gegeben Die konſervative Partei werde
ſo lange völlige Freiheit gewähren wie niemand das Jnſtitut des
Souveräns angreife Senor Canovas glaubt nicht daß die
Republikaner etwas ausrichten können Die Armee
ſei loyal und die Köngin perſönlich beliebt bei den Generalen
und Offizieren aller Rangklaſſen Der neue Premierminiſter
wird einer mäßigen Schutzzollpolitik huldigen Eine
Reviſion des Tarifs wird im Jahre 1891 möglich ſein da dann
die bisherigen Handelsverträge gekündigt werden können Was
den engliſch ſpaniſchen Vertrag angeht ſo erinnerte Senor
Canovas daran daß er 1884 im Amte war als Senor Elduayen
und Sir Robert Morier faſt einen neuen Vertrag zuſtande ge
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Elduayen die ſpaniſchen Kolonien von demſelben ausgeſchlo
haben wollte Jn ſeinen Mittheilungen über die äußere Po
war der Miniſter ſehr vorſichtig Das Programm ſei jedoch
durch die Stellungnahme der konſervativen Partei als ſie unter
König Alfonſo am Ruder war klar genug gekennzeichnet worden
Die Beziehungen zwiſchen Frankreich und Spanien
werden nach der Anſicht Senor Canovas gänzlich von der
Haltung der franzöſiſchen Republikaner gegen die ſpaniſche
Monarchie adhängen Jm ganzen glaubt der neue Kabinetschef
nicht daß die neue Regierung auf viel Widerſtand ſtoßen werde
da das Land im allgemeinen den Wechſel des Miniſteriums ſehr
ruhig aufgenommen hat Er hofft vielmehr daß die Liberalen
dieſelbe patriotiſche Nachſicht zeigen werden welche die konſer
r Partei gegen das liberale Kabinet Senor Sagaſta s
ewies

Nach Meldungen aus Manreſa ſind daſelbſt aus
gedehnte Streiks ausgebrochen und beträgt die Zahl
der ſtreikenden Arbeiter gegen Die meiſten
Fabriken ſind geſchloſſen Bei dem Zuſammenſtoß zwiſchen
den Streikenden und den zur Aufrechterhaltung der Ruhe
herangezogenen Truppen wurden mehrere Perfonen ver
wundet

Bulgarien Stambuloff ſoll in Bezug auf ein Bündniß
zwiſchen Bulgarien und der Türkei geäußert haben
Bulgarien ſei im Falle eines ſolchen bereit die europäiſchen
Provinzen des ottomaniſchen Reiches gegen jeden Angriff zu
vertheidigen Bulgarien verzichte auf den Gedanken eine
Vereinigung Macedoniens mit dem Fürſtenthum zu erſtreben
Aber es würde auch erwarten daß die Pforte die Stammes
genoſſen und ihre Verwandten in allen ihren Rechten den
anderen Völkerſchaften mindeſtens gleichſtellt Das würde
Bulgarien zunächſt genügen Ferner verlangt Bulgarien von
der Pforte daß dieſe den Bulgaren ohne ſich Kriegsgefahren
auszuſetzen in ihrer internationalen Entwickelung behilflich ſei
Ein ſolches Bündniß werde die orientaliſche Frage wenigſtens
in Europa aus der Welt ſchaffen

Afrika Der Stamm Zemmur machte einen Einfall in
das wenige Stunden von Salee gelegene Lager des Sohnes
des Sultans von Marokko Der Stamm ſoll ein großes
Blutbad angerichtet das Lager geplündert und etwa 15 Perſonen
lebendig verbrannt haben

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Stockholm 15 Juli Der ſchwediſche Geſandte in Wien

Den Akerman iſt zum Geſandten in London ernannt
worden

Belgrad 15 Juli Die ſerbiſche Regierung beſchloß die
Z r gkung von Konſulaten in Moskau und
Ddeſj a

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Von der Zeitſchrift Moderne Kunſt illuſtrirte

Monatsſchrift mit Kunſtbeilagen in Meiſterholzſchnitten, im
Verlage von Richard Bong in Berlin liegt jetzt die
10 Lieferung des vierten Jahrgangs vor Unfern Leſern iſt
dieſe treffliche Zeitſchrift zu dem überaus billigen Preiſe von
1 M für die Lieferung durch öftere Beſprechungen zur Genüge
bekannt ſodaß wir uns diesmal auf eine Wiedergabe des Jnhalts
beſchränken können Daſſelbe bietet eine ausführliche Beſprechung
der beiden diesjährigen Pariſer Kunſtausſtellungen
als alten und als neuen Salon die ja das Jntereſſe des
kunſtliebenden Publikums von ganz Europa in Anſpruch nehmen
woran auch die nächſte Zeit noch nichts ändern dürfte Wir
finden darin ein treffliches Porträt der Frau Conrad Ramlo
deren Leiſtungen als Nora Jbſen und Marianne Wilbrandt s
Unterſtaatsſekretär ja bekannt und berühmt ſind Ein weiterer

intereſſanter Beitrag iſt die Reproduktion des Münchener
Kindl s von Hermann Kaulbach eine Zeichnung die der
berühmte Künſtler für das Goldene Buch der Stadt München
angefertigt hat Eine Novelle von Oskar v Krücken eine
literariſche Studie über Jda Boy Ed von Paul Dobert ein
Berliner Muſikbericht von Oskar Eichberg ſind ferner noch zu
erwähnen Die Kunſtbeilagen feſſeln wie immer durch ihre
künſtleriſche Vollendung es ſind ihrer ſechs darunter zwei große
Doppelbilder Blumenfeſt in Rom 2 von L Alvarez und
Salome tanzt vor König Herodes Die andern ſind Andacht

von Jul Schrader Treu bewacht von A Raudnitz Tullia
fährt über den Leichnam ihres Vaters von E Hildebrandt und

bracht hätten welcher für beide Länder höchſt vortheilhaft ge
Aus dem Vertrage wurde nichts weil
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Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen
Forlſetzung

dac Gregor wurde befragt ob er darauf ſchwören könne
daß dies die Handſchrift Mr Saint Alban s ſei Er bejahta
dieſe Frage entſchieden Viele der Schriftſtücke welche ſich auf
das Marinehotel bezogen waren in ſeiner Gegenwart ge
Boe worden und er bezeichnete mehrere davon als ſolche

eiſpiele
Ein Schreiber der Gehilfe von Mac Gregor machte eine

ähnliche Ausſage Zwei Diener des Hotels ſagten noch aus
am Abend des 24 Okt ſei Mr Saint Alban nach dem
Diner in ſein Zimmer gegangen und habe es ſo viel ſie
wüßten in dieſer Nacht nicht wieder verlaſſen Der zweite
Hausknecht Sergeant Power s Bekannter erinnerte ſich ganz
deutlich daß er ſchon vor Mitternaächt die Schuhe des Herrn
Saint Alban vor deſſen Schlafzimmer fortgenommen habe

Damit war der Fall entſchieden
Die Verhandlung hatte lange gedauert aber das Jntereſſe

war ſo lebhaft erregt geweſen daß die Richter nicht einmal
daran dachten die Verhandlung zu unterbrechen um zu früh
ſtücken Jetzt zogen ſie ſich in ihr Zimmer zurück und
während ihrer Abweſenheit beſprachen ſich die Zuſchauer ſehr
ungezwungen Es gab nur eine Meinung die Polizei hatte
einen groben unverzeihlichen Mißgriff gemacht Mr Saint
Alban war unſchuldigerweiſe beleidigt worden

Die Berathung der Richter währte nicht lange Sie kamen
zurück und alsbald herrſchte tiefſte Stille man hätte eine
Nadel fallen hören können Mr Saint Alban erwartete die
Entſcheidung ohne Spannung mit ſpöttiſcher Haltung ſeine
Frau hielt ihre erloſchenen Augen zu Boden gerichtet

Wir finden, ſagte der Vorſitzende indem er ſich höflich
gegen den J wandte daß kein Anzeichen vorhanden
P Sie mit ſchweren Anklage in Verbindung zu bringen

ir haben übrigens gefunden t es ein großer Mißbrauch
unſerer Gewalt wäre wollten wir die Leiden verlängern welche

und Sie verlaſſen den Gerichtshof ohne einen Flecken auf
Jhrem Charakter

Donnernder Beifall begrüßte dieſe Worte und Mr Saint
Alban verneigte ſich höflich

Jch kann noch hinzufügen, fuhr der Präſident fort daß
der Gerichtshof es für ſeine Schuldigkeit hält ſein herzlichſtes
Bedauern darüber auszudrücken daß Jhnen ſoviel Verdruß
und Unannehmlichkeiten verurſacht wurden welche durch den
unglücklichen Zufall noch erſchwert worden ſind daß ein
See hen Jhre Verhaftung und Jhr Erſcheinen vor

ericht fiel
Mit geſenkten Köpfen und düſteren Mienen ſtanden der

Inſpektor Gadd Mr Bruſel und Robert Power beiſammen
während die Zuſchauer den Saal verließen Sie waren Zeugen
wie Herr und Frau Saint Alban umgeben von gratulirenden
Freunden triumphirend ebenfalls den Saal verließen

Aber ein noch ſchwererer Schlag ſtand ihnen bevor
Ein Bote mit einem Telegramm für den Inſpektor trat

ein Hafer öffnete es und nachdem er es geleſen hatte rief
er aus

Gott ſei uns gnädig Da leſen Sie einmal
Geſpannt warfen der Detektiv und der junge Sergeant einen

Blick auf daſſelbe Erſtaunen und Verdruß malte ſich in ihren
Mienen Das Telegramm lautete wie folgt

Dover vom Detektiv Springwell Heute morgen eine
franzöſiſche Dame verhaftet Name Charlotte Duvivier Sagt
ſie ſei Gouvernante bei Sir John Hunter Shawl mit Blut
flecken in einem ihrer Koffer gefunden Habe Verdacht daß
ſie mit dem Mord in der Hamiltonſtraße in Verbindung ſteht
da ſie Sandbank erſt Sonnabend verlaſſen hat Senden Sie
ſogleich einen Beamten mit Verhaftbefehl welcher ſie zurück
bringt
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durcheilte das Land Das Verbrechen in der Villa Rob Roy
tte ſchon längſt allgemeine Aufmerkſamkeit erregt und wurde

n allen Zeitungen beſprochen Die öffentliche Meinung ſprach

infolge eines ſeltſamen aber wie wir glauben unbegbſichtigten
ſich ſehr entſchieden zugunſten des Freigeſpro n aus undverurtheilte das Auftreten der Polizei geſprochene

Senor
Jrrthums Jhnen auferlegt wurden Die Klage iſt zurückgewieſen

Der Liebesbrief von Kleinſchmidt Auch dieſes Heft iſt ganz
dazu angethan dem Unternehmen neue Freunde zu gewinnen

Bald erfuhr man auch von der Verhaftung in Dover
Dieſer Umſtand wurde natürlich gleichfalls zum Schaden der
Polizei ausgebeutet Während die Polizei, hieß es in den
Zeitungen ihre Zeit mit einer lächerlichen und unmöglichen
Anklage vertrödelte kam ſchon die Nachricht daß eine Frau
dieſes mal alſo nicht ein Mann verhaftet worden ſei unter
Umſtänden welche ſchwere Anzeichen für ihre Schuld liefern
So lange die Sache noch dem Gericht vorliegt darf man
natürlich noch nicht ſagen daß der Urheber des entſetzlichen
Verbrechens entdeckt worden iſt Die Zeit und ein größerer
Aufwand von Scharfſinn als bis jetzt zur Anwendung ge
kommen werden dies beweiſen oder widerlegen Aber ohne
zum Nachtheil der Dame die jetzt verhaftet worden iſt ein
Vorurtheil auszuſprechen kann man wohl ſagen daß die jetzige
Spur eine zuverläſſigere iſt und daß ſich dieſelbe der Natur
des Falles beſſer anpaßt Jedenfalls iſt dies eine tröſtliche
Nachricht Der Ruf eines ehrenwerthen Mannes iſt wieder
hergeſtellt und das Vold wird nicht mehr durch den Gedanken
in Entrüſtung verſetzt daß die Gerechtigkeit einen abſcheulichen
Jrrthum begangen einen Unſchuldigen mit Schimpf beladen
hat während der wirkliche Schuldige mit dem Kainszeichen
auf der Stirn frei in der Ferne umherſchweift

Unter dieſem Sturm von Vorwürfen bengten der Jnſpektor
Gadd Sergeant Power und Tom Bruſel ihre Häupter Sie
trugen die ihnen auferlegte Buße je nach ihrem individuellen
Charakter in verſchiedener Weiſe Der Jnſpektor beſchuldigte
den jungen Sergeanten bitter der Leichtfertigkeit und ſeine gute
Meinung die er bis dahin von ſeinem Untergebenen gehabt
hatte war vernichtet Robert Power nahm ſein Schickſak hin
wie er früher in Mancheſter ſein Unglück getragen hatte Er
ſprach wenig und wartete ruhig ab welches neue Unheil ihm
noch vorbehalten ſei Der Detektiv endlich erholte ſich dald

Laune wieder
Jetzt fallen ſie alle über uns her, We er aber was

hätten wir ſonſt auch erwarken können Wir ſind ger
worden wie viele beſſere Leute vor uns auch Jch kannte
einen Inſpektor und es war ein er gewandter Burſche
welcher ganz daſſelbe that was wir verbrosen baben Er er
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wiſchte auch den Richtigen es war eine ähnliche Geſchichte wie

von der erſten Erſchütterung und erlangte ſeine frühere gut
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Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 15 Juli Jn heutiger Ferien Strafkammerſitzung des Landgerichts Erfürt hatte ſich der Re
dacte ur der hier erſcheinenden ſozialdemokratiſchen Thüringer
Tribüne, Karl Auguſt Schulze wegen Vergehens gegen s 166
des St G B öffentliche Beſchimpfung der chriſtlichen Kirche zu
verantworten Die Vertheidigung führte Hr Rechtsanwalt
r Harmening Jena Der Angeklagte ſoll ſich des bezügl
Vergehens durch den Jnhalt eines in der Thüringer Tribüne,
der Reuß ſchen Tribüne und dem Nordhäuſer Volksblatt ver
öffentlichten Oſtergedichtes ſchuldig gemacht haben Er hob vor
weg hervor daß nicht er ſondern der ihm befreundete Redacteur
eines in der Nähe Erfurts erſcheinenden konſervativen
Blattes das er indeß nicht nennen wolle der Verfaſſer des Ge
dichtes ſei Die Staatsanwaltſchaft fand namentlich in den
Worten Die Prieſter lehrten Gottes Wille ſei es daß Dieſe
hungern Jene praſſen Und machten keck den Armen weiß der
Troſt brächt ihnen Glück in Maſſen eine Läſterung der chriſt
lichen Kirche Der Strafantrag lautete auf ſechs Monate Ge
fängniß Hr Dr Harmening betonte in ſeiner Vertheidigungs
rede er ſei Mitglied der chriſtlichen Kirche habe aber doch ge
funden daß das Gedicht große Wahrheiten enthalte Es ſollten
in ihm nur die Auswüchſe in der chriſtlichen Kirche klar gelegt
werden Sein Antrag gehe in erſter Linie auf Freiſprechung
Wenn aber eine wirkliche Verurtheilung erfolgen ſollte bitte er
um milde Strafe wie ſie auch Pfarrer Thümmel der in herberen
Ausdrücken die katholiſche Kirche angegriffen gewährt ſei Der
Gerichtshof erkannte auf ſechs Wochen Gefängniß

Straubing 15 Juli Der katholiſche Pfarrer Hart
mann wurde wegen Anſtiftung zum Meineid zu 3 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Um einer ihr
wegen Forderung drohenden Zwangsvollſtreckung auszuweichen
in der Abſicht die Befriedigung ihrer Gläubiger zu vereiteln
hatte die Kaufmannswittwe Ebenhöch in Beeg Beſtandtheile ihres
Vermögens nämlich ihr gehörige Werthpapiere im Betrage von
33,257 M durch Uebergabe an Pfarrer Hartmann in Kronungen
und Gold und Silberſachen im ungefähren Werth von 400 M
durch Uebergabe an Marie Jörg Archivarstochter auf der
Trausnitz bei Landshut Tochter des bekannten Poltikers Dr Jörg
beiſeite geſchafft ferner hatte ſie den ihr wegen Zwangs
vollſtreckung auferlegten Offenbarungseid wiſſentlich falſch ge
ſchworen indem ſie bei Ableiſtung des Eides wiſſentlich ver
ſchwieg Eigenthümerin der beiſeite geſchafften Vermögensſtücke
zu ſein Der Pfarrer Johann Hartmann in Kronungen hatte derBabette Ebenhöch zur Vegehung der aufgeführten Vergehen durch

den Rath die Werthpapiere und alles was ſie an Geld bekomme
ihm zu übergeben und durch Uebernahme der der Babette Eben
höch gehörenden Werthpapiere wiſſentlich Hilfe geleiſtet ferner
die Babette Ebenhöch zu dem von derſelben begangenen Ver
brechen des Meineids durch Ueberredung und Mißbrauch ſeines
Anſehens als Geiſtlicher und der von ihm über ſie
erlangten Gewalt oder durch andere Mittel beſtimmt
und zur Begehung dieſes Verbrechens durch Rathſchläge
und Vorſchriften wie ſie ſich vor und bei Ableiſtung
des Eides zu verhalten habe wiſſentlich Hilfe geleiſtet
Pfarrer Hartmann ſtellte anfangs in Abrede der Ebenhöch einen
Rath ertheilt zu haben und erklärte ſie habe ihm ihr Vermögen
geſchenkt um es für fromme und mildthätige Zwecke zu ver
wenden Als jedoch die zwiſchen beiden geführte Korreſpondenz
beſchlagnahmt worden und dem Pfarrer in der Vorunterſuchung
vorgelegt worden war machte er das Geſtändniß daß er das
Geld in Verwahrung genommen um es den Gläubigern zu ent
ziehen und daß er der Ebenhöch Anleitung gegeben wie ſie ſich
bei Ablegung des Offenbarungs Eides verhalten ſolle Später
nahm er einen Theil des Geſtändniſſes zurück und hielt an der
Angabe feſt daß die Ebenhöch ihm das Geld zu mildthätigen
Zwecken geſchenkt habe

F

Probinzial Nachrichten
K Torgan 14 Juli Nachdem geſtern von Wittenberg aus

der Feſtzug zur Feier der Einweihung der neuen
Bahnſtrecke Pratau Torgau abgelaſſen hat heute eine
unentgeltliche Probefahrt zwiſchen Wittenberg und Torgau
ſtattgefunden Morgen wird die 45 km lange Bahnlinie dem
Verkehr übergeben und zwar werden durchweg nur ſog gemiſchte
Züge d ſ Güterzüge mit Perſonenbeförderung zwiſchen hier
und Wittenberg verkehren Die Fahrpoſt ſowie das Privat
perſonenfuhrwerk die bisher zwiſchen Dommitzſch und Prettin
verkehrten und das Landbriefträgerfuhrwerk Torgau Großtreben
werden aufgehoben dagegen werden zwei tägliche Karriolpoſten
Torgau Prettin ſowie zwei tägliche Perſonenpoſten zwiſchen
Dommitzſch und Prettin neu eingerichtet Die Ernteausſichten ſind hier ſo vorzüglich daß ſelbſt der ungenügſamſte
Landwirth mit dem Stande aller Feldfrüchte ſich zufrieden erklärt
und bisher nur des Einheimſens wegen gerechtfertigte Beſorgniß
hegte Hoffentlich behalten wir nun für längere Zeit andauernde
warme Witterung damit die mit Rapps und Roggen begonnene
Ernte guten Fortgang nehmen kann

X Jeſſen 14 Juli Gelegentlich des heutigen Auszuges derS eſellſchaft überreichte der Kommandirende Herr
Gaſthofsbeſitzer Hauffe allen Mitgliedern welche einſt Schützen
könig geweſen ſind oder der Gilde 20 Jahre angehören eine
Ehrendenkmünze Am Sonnabend gingen infolge des
Trommelns bei ne b des Zapfenſtreiches der Schützen die
vor einem Gaſthofe hier ſtehenden Pferde des Gutsbeſitzers
Schütze aus dem Nachbardorfe Rehain durch Der Beſitzer ge
rieth dabei unter das Gefährt und wurde ſchwer verletzt Der
Verunglückte konnte noch nicht nach ſeinem nahen Wohnorte ge
ſchafft werden

W Freyburg 15 Juli Unſere freiwillige Feuerwehr be
ing am Sonnabend und Sonntag ihr fünfundzwanzigjährigesKeſtehen und zugleich fand am Sonntag der ſechſte Verbands

tag der Wehren des querfurter Kreiſes ſtatt Hr Oberbürger
meiſter Göbel überreichte namens der Städtefeuerſozietät ein
Etuis mit 150 M und namens der Stadt an vier der Feuerwehr
ſeit ihrem Beſtehen ununterbrochen angehörende Mitglieder kunſt
voll gearbeitete Pokale Seitens der Chargirten empfingen Hr
Hauptmann Fachmaagn ſowie deſſen Stellvertreter Schloſſermſtr
Hartung einen Ehrenſäbel bezw ein Ehrenbeil Aus den Ver
handlungen des Verbandstages iſt folgendes hervorzuheben Nach
dem Geſchäftsbericht zählt der Verband 13 Wehren mit 595 Mann
und waren größere Brände oder Unglücksfälle im abgelaufenen
Jahre nicht vorgekommen Als Vorſtandsmitglied wurde Hr
Schrappe Querfurt wieder als Ort für den nächſtjährigen Ver
bandstag Roßleben gewählt Die im Jahre 1889 aus der Unter
ſtützungsklaſſe gezahlten Beiträge beliefen ſich auf 4415 M An
dem am Nachmittag nahmen 15 auswärtige Vereine mit
etwa 500 Mann theil Mit dem Roggenſchnitt iſt auch in
unſerer Gegend bereits begonnen

Teuchern 15 Juli Der hieſige Jmker Zweigverein be
ſchloß zur Verbeſſerung der Bienenweide Samen von beſ honig
reichen Pflanzen anzuſchaffen und an die Jmker zu vertheilen
Gute Herbſttracht verſpricht man ſich beſonders von der Blüthe
des Oelrettigs der in die abgeernteten Kornfelder geſäet wird und
noch in dem betr Jahre blüht Auch ſoll für Anpflanzung der

immerblühenden Akazie des Blaſenſtrauchs c und für Anbau
von Weißklee Sorge getragen werden

P SHeldrungen 15 Juli Heute tn den Nachmittags
ſtunden brach in dem Gehöfte des Bürgermeiſter Habermals hier
Feuer aus Es waren alsbald 4 Feuerwehren aus Heldrungen
Oldisleben Gorsleben Bretleben und andere 3 Spitzen zur
Stelle Das thatkräftige Eingreifen beſchränkte das Feuer auf
Scheune und Stall dieſe Gebäude ſind bis auf die Grundmauern
niedergebrannt

y2 Mühlhauſfen i Th 15 Juli Jn einer hieſigen Drogen
handlung zog ſich ein Gehilfe dadurch ſchwere Brand wunden
zu daß er entgegen dem ausdrücklichen Verbot bei offenem
Lichte im Keller Spiritus abfüllte und dieſer dadurch daß das
Licht umfiel entzündet wurde Der junge Mann iſt namentlich
an den Armen und Beinen ſchwer verletzt und mußte in das
ſtädtiſche Krankenhaus gebracht werden Der Brand im Keller
wurde bald erſtickt

M Seehanuſen i Altm 15 Juli Der geſtern hier ab
gehaltene Viehmarkt war ſtark mit Kühen und Schweinen
beſchickt Die Preiſe waren für beide Thiergattungen hoch Von
Schweinen wurden kaum vier Wochen alte Thiere mit 15 bis
20 einvierteljährige mit 36 45 M das Stück bezahlt Der
heutige Pferdemarkt war gleichfalls gut beſchickt Auf der
Höhe iſt man bereits mit dem Mähen des Roggens be

ſchäftigt Das inſolge der Näſſe üppig emporſchießende Unkraut
der ſog Krok überwuchert die Felder und droht ähnlich wie
die Kleeſeide die Saaten zu vernichten

Niemberg 15 Juli Jn dem benachbarten Dammen
dorf feierte geſtern in voller Rüſtigkeit Hr Rentner Leo p
Schul ze mit ſeiner Gattin Goldene Hochzeit Am Nachmittag
fand die kirchliche Neu Einſegnung des Paares ſtatt Nach der
ſelben Abergab der Ortspfarrer dem Pagre ein Handſchreiben
des Kaiſers nebſt der Ehejubiläumsmedaille U a brachte auch
die Gemeinde ein Ehrengeſchenk dar An einem Feſtmahle am
Abend nahmen gegen 80 Perſonen theil

O Die diesjährige Hauptverſammlung des Mittel
deutſchen Stenographenbundes Syſtem Stolze
ſoll Sonntag den 17 Aug zu Braunſchweig ſtattfinden
Auf der Tagesordnung ſteht u a die Berathung einer Ver
waltungsordnung für den Jubiläumsfonds Berathung der
Aenderungen an den Satzungen und Geſchäftsordnungen des
Bundes Antrag auf andere Organiſation der Einzelmitglieder
Wahl des Vorortes für 1891/92 Der Bund umfaßt zur Zeit
die Provinz Sachſen die Herzogthümer Braunſchweig und
Anhalt ferner Heſſen und die ſämmtlichen thüringiſchen Staaten
und zählt über 650 Mitglieder An der Hauptverſammlung
können auch einzelſtehende einem Vereine bezw dem Bunde nicht
angehörende Stenographen theilnehmen

Unſtrutbahn aufgethürmt worden Glücklicherweiſe wurde
der Frevel kurz vor Ankunft des Frühzuges bemerkt Seit
Monatsfriſt iſt von hier eine Dienſtmagd aus Camburg gebürtig

h 4 ſchwunden Der Fall beſchäftigt z Zt die Staats
anwaltſchaft

J Weimar 15 Juli Gegenwärtig weilt hier Hr Stephen
Pam aus Lagos an der Weſtküſte Afrika s Derſelbe war
Sekretär des Afrikareiſenden Flegel und hat dieſen auf ſeinen
wiſſenſchaftlichen Reiſen begleitet Er hat ſchon mehrfach in
Deutſchland Vorträge mit großem Beifall gehalten und iſt zu
dieſem Zwecke jetzt auch vom Prinzen Leopold von Baiern in

München empfangen worden Jn einer Nachricht aus Gotha
wird dieſer Afrikaner der Zechprellerei beſchuldigt D

Vermiſchtes
WVermächtniß Ein reicher Bürger in Edinburg John

Hope hat eine ſonderbare Verfügung über ſein Vermögen das
etwa 85,000 Lſtrl beträgt getroffen Dieſes Kapital ſoll feſt an
gelegt werden und von den Zinſen ſollen jährlich 1000 bis
1500 Lſtrl zur Förderung der Sache der gänzlichen Enthaltſam
keit vom Genuſſe berauſchender Getränke im Jn und Auslande
verwendet werden um dem Volke Schottlands Englands und
Jrlands oder des ganzen Vereinigten Königreiches oder anderer
Länder einen Begriff beizubringen von den gefährlichen ver
i en und böſen Einflüſſen und Operationen der Kirche

oms

4 Stanley, welcher mit ſeiner Frau die Flitterwochen in
Melchet Court dem herrlichen Landſitze Lady Aſhburtons verlebt
befand ſich am Montag ſo ſchwach daß er ſich zu Bette begeben
mußte Der behandelnde Arzt D Parke erklärt daß die Magen
entzündung an welcher der Forſchungsreiſende leidet zwar ſehr
ſchmerzhaft aber nicht gefährlich ſei Stanley s Nahrung beſteht
zur Zeit ausſchließlich aus Milch und Arrowroot

Eine Napoleonfeier im Jahre 1807 Jn einem
kleinen preußiſchen Städtchen lag im Sommer 1807 franzöſiſche
Artillerie in Quartier Am 14 Aug erklärte nun der komman
dirende Offizier dem Bürgermeiſter daß am folgenden Tage der
Geburtstag des Kaiſers Napoleon gefeiert werden müſſe Da
von den Einwohnern indeſſen keine beſondere Theilnahme ver
langt werden könne ſo ſolle wenigſtens der Stadtmuſikus vom
Thurm herab ein paſſendes Lied blaſen laſſen während der
Muſik werde dann die Artillerie dreimal um die Kirche herum
fahren Der Bürgermeiſter erklärte ſich ſofort bereit die nöthigen
Befehle zu geben der Mittag des 15 Aug war gekommen die
Geſchütze ſtanden vor der Kirche zur feierlichen Rundfahrt bereit
aber keine Muſik ließ ſich hören Zornig ſchickte der Comman
deur einen Adjutanten ab um den vergeßlichen Stadtmuſikus zu
holen der nun eiligſt mit ſeiner kleinen Kapelle herbeigeſtürzt
kam Jn der Eile aber hatte er die Noten vergeſſen zum Herbei
holen war keine Zeit mehr und auswendig wußte die Kapelle
nur ein paar Stücke Da ließ er in der Angſt ſeines Herzens
die erſte Melodie ſpielen die ihm einfiel nämlich Es kann ja
nicht immer ſo bleiben Kaum ertönte die bekannte Melodie
da eilten alle Einwohner aus ihren Häuſern hervor und ringsum
erſcholl ein gewaltiges Lachen und tauſend Stimmen riefen
Bravo Der franzöſiſche Commandeur aber der weder die
Melodie noch den Text des Liedes kannte freute ſich nicht minder
über den ganz unerwarteten Volksjubel Tief gerührt verſicherte
er dem Bürgermeiſter daß ihm in Preußen eine ſolche Be
geiſterung für ſeinen Kaiſer noch nicht vorgekommen ſei und be
dankte ſich herzlich dafür

27 Nachklänge zum Bundesſchießen Man ſchreibt
uns aus Berlin Jn der hieſigen italieniſchen Kolonie herrſcht
über einen peinlichen Vorfall beim Bundesſchießen bezw bei der
Auswahl der betreffenden Delegirten eine hochgradige Gährung
Unter den hier anſäſſigen Delegirten befand ſich auch ein
Herr welcher ein vielgenanntes lombardiſches Blatt als
Berichterſtatter vertritt über deſſen ſittlichen Lebenswandel aber

ob mit Recht oder Unrecht ſei dahingeſtellt die häßlichſten
Einzelnheiten von Mund zu Mund erzählt werden Nachdem
ein Theil der italieniſchen Kolonie gegen deſſen Delegirung Ein
ſpruch erhoben hatte mußte ihm der Deputirte Adamoli das
bereits verabfolgte Bundeszeichen wieder abnehmen und zwar
unter Vorhaltung einer hier nicht wiederzugebenden Anſchuldigung
Da der Betroffene behauptet unſchuldig verdächtigt worden zu
ſein dürfte das Vorkommniß noch vor der Strafkammer ein
pikantes Nachſpiel erhalten

Ueber Fichtennadelbäder Jn jetziger Sommer
eit wo ſich jedermann dem es die Umſtände nur halbwegs gehatten von Haus Amt und Beruf auf einige Wochen los zu

machen ſucht und in die Bäder und Sommerfriſchen eilt um
theils Heilung von den verſchiedenſten Körperleiden theils auch
nur Erholung von den Berufsgeſchäften zu finden wird es gewiß
von allen denen welche aus irgend welchen Gründen an ihre
Scholle gefeſſelt ſind um ſo ſchmerzlicher bedauert eine ſolche
Erholungs und Badereiſe ſich nicht auch leiſten zu können Um

t Stadt Sulza 15 Juli Am Sonntag früh waren bei
Großheringen große Steine auf die Schienen der Saal

nun allen dieſen vielen welche nicht ſo glücklich ſind in ein Bad
reiſen zu können die aber gleichwohl ſich von Gicht und Rheu

dieſe da aber er mußte ihn wieder loslaſſen Was war die
Folge Der arme alte Lampſon mußte den Dienſt verlaſſen
er fand keine einzige Menſchenſeele die für ihn geſprochen
hätte Zehn Jahre ſpäter während er ruhig auf dem Lande
ſeine Penſion verzehrte hatte er die Genugthuung zu hören
wie ſein Name und ſeine Geſchicklichkeit geprieſen wurden
Der Verbrecher wurde endlich überwieſen und geſtand ſeine
That ein Jch habe aber nichts davon gehört, fügte Mr
Bruſel etwas kleinlaut hinzu daß das dem alten Lampſon
mehr eintrug als Lobſprüche Jch erinnere mich nicht daß
ſeine Vorgeſetzten ſich gegen ihn entſchuldigt hätten oder daß
das dankbare Vaterland eine Subſkription eröffnet hätte um
ihn zu entfchädigen

Jch weiß nur daß ich ein ruinirter Mann bin, ſagte der
Jnſpektor Gadd Was für ein Narr war ich daß ich Jhnen
folgte Jch hätte meine Augen beſſer aufmachen ſollen und
nicht auf die Geſchichte hören die mir Power erzählte

Zum Teufel, erwiderte der Detektiv zornig wenn Sie zu
dickköpfig ſind um die Sache einzuſehen wir ſind es nicht
Wir ſind von Anfang an auf der richtigen Spur geweſen
und dabei bleibe ich und ich werde ſchon dafür ſorgen daß
nicht zehn Jahre vergehen ehe die Wahrheit an den Tag
kommt Sie helfen mir alter Sohn, ſagte er ſich freundlich
zu Robert wendend

Nun ich kann ſagen Sie ſind beide prächtige Leute,
erwiderte ſpöttiſch Jnſpektor Gadd Und was ſagen Sie dazu
daß man dies Frauenzimmer feſtgenommen hat Glauben
Sie mir noch nicht daß Sie diesmal hübſch aufgeſeſſen ſind
und ich mit Jhnen

Keineswegs Wir wollen abwarten
Sie müſſen abwarten, erwiderte der Inſpektor ärgerlich

Aber ich glaube man wird Jhnen nicht wieder erlauben
Jhre Finger in dieſen Kuchen zu ſtecken Unſer Spiel iſt aus
und man wird uns nichts mehr anvertrauen Aber ich weiß
was ich thun werde

Nun was denn Was haben Sie im Sinne Jnſpektor
fragte Mr Bruſel

Es bleibt mir nur übrig gun Mr Saint Alban zu ſchreiben
ſagte Auſpektor Gadd um Entſchuldigung und Verzeihung
zu bitten Jch mus an meine Familie denken

Der Detektiv warf einen verächtlichen Blick auf den
Juſpektor

Thun Sie was Sie nicht laſſen können Wenn Sie ſich
in den Staub werfen wollen ſo wird es Jhnen niemand ver
wehren Kommen Sie mit mir, ſagte er darauf zu Robert
Power IJch fange an die Sache zu durchſchauen Wir wollen
zuſammenhalten Jch habe gute Freunde in Scotland Yard
welche an mich glauben und ich werde alles wieder in
arm bringen Jch will dieſe Sache in jedem Fall durch
ühren

Sergeant Power ließ ſich fortführen Bald indeſſen er
wieſen ſich die düſteren Vermuthungen des Jnſpektors als
richtig Der Chef des Diſtrikts kündigte ihm an daß ein
Inſpektor von Dover angewieſen ſei nach Sandbank zu
kommen und die Anklage gegen die neulich verhaftete Dame zu
führen Etwa um dieſelbe Zeit erhielt auch Mr Bruſel
von ſeinem Chef die Mittheilung daß ſeine Fähigkeiten mit
beſſerem Nutzen anderswo zu verwerthen ſeien als in dieſem

l n Das Entrüſtungsgeſchrei der Preſſe hatte
gewirkt

Jch muß fort ſagte der Detektiv zu Robert als er dieſe
Mittheilung erhielt Das iſt nicht ſehr angenehm nicht
wahr Aber ich mache mir nicht viel daraus ich werde doch
zulebt lachen Es thut mir leid Sie zurück zu laſſen alter
unge aber es iſt für s Erſte nichts zu machen Aber es

wird nicht auf lange ſein das verſpreche ich Jhnen Sie
bleiben hier und halten Jhre Augen und Ohren offen
e n bald von mir hören und gute Nachrichten
offe ich

Es war eine trübe Zeit für Robert Power nach Bruſels
Abreiſc Der Detektiv hatte eine ſtarke Zuneigung für den
jungen Sergeanten gefaßt die der Letztere herzlich erwiderte
Tom s Weſen war nicht elegant oder verfeinert aber er war
gutmüthig und offen und hielt zu Robert zu einer Zeit wo
die Welt wieder einmal ihm den Rücken kehrte Zu keiner
Zeit hatte Bruſel den geringſten Zweifel gezeigt oder in ſeinem
Vertrauen zu dem Freund geſchwankt Dafür war Robert
Power aufrichtig dankbar

Es war nicht zu verkennen daß die Stellung des jungen
Sergegnten in Sandbank ſchwierig geworden war Inſpektor
Gadd verſuchte voll Aerger über das Vergangene allen die
es hören wollten zu erklären daß er irre geleitet worden und
für das ſchlimme Verſehen das begangen wurde nicht ver

ſprach herriſch wenn nicht ſogar grob mit ihm wenn der Dienſt
den mündlichen Verkehr nöthig machte Robert Power s Kollegen
verſpotteten ihn auf grobe Weiſe und der junge Mann konnte
ſich nur mit Mühe zurückhalten als einmal ein älterer Sergeant
mit einer Anſpielung auf die Geſchichte welche in der Gerichts
verhandlung zutage gekommen war den Doktor bat ſo gut
zu ſein und ihm etwas für Magenkrämpfe zu verſchreiben
Durch ſolche und ähnliche Beleidigungen verbittert war Robert
nahe daran ſeine Entlaſſung einzureichen um Sandbank auf
jeden Fall zu verlaſſen

Nur eins hielt ihn von einer übereilten Ausführung dieſes
Vorhabens ab das Jntereſſe für den Mord in der Villg
Rob Roy Eine Dame war dieſes Verbrechens angeklagt
welche jetzt eben unter polizeilicher Begleitung von Dover nach
Sandbank fuhr Sergeant Power war ſehr begierig ſie zu
ſehen Seine Ueberzeugung in Bezug auf Saint Alban war
ſo feſt wie je aber dieſe neue Wendung der Sache erregte ſeine
Neugierde Konnte dieſe Dame eine Unſchuldige ſein Stand
ſie irgend wie in Verbindung mit der dunkeln That Das
Telegramm das Jnſpektor Gadd erhielt beſagte daß ihr Name
Charlotte Duvivier war und daß ſie als Gouvernante in dem
Hauſe von Sir John Hunter angeſtellt war Nun erinnerte
ſich Power ſehr wohl deſſen was der Hausknecht des Marine
hotels über eine Franzöſin in Dienſten des Sir John Hunter
ihm mitgetheilt hatte und wußte daher daß der Detektiv
welcher in Dover auf Wache ſtand nicht falſch berichtet war
Aber was konnte das alles bedeuten So viel er auch nach
dachte er konnte zu keinem befriedigenden Schluß kommen
und entſchloſſen ſeine Entrüſtung zu beherrſchen und ab
zuwarten

Infolge des Mißlingens der Anklage gegen Saint Alban
und des Beſtrebens der Behörde mit äußerſter Vorſicht vor
gehen um einen neuen Jrrthum zu vermeiden war eine
leine xerzugegung eingetreten Aber endlich wurde die

Gefangene nach Sandbank gebracht und in derſelben Zelle
einquartirt welche vor kurzem der berühmte Geldmann und
Menſchenfreund eingenommen hatte Es war Abend als
Charlotte Duvivier und ihre Wächter in den Bahnhof ein

hren Er ſuchte ſich eine Stelle auf von wo aus er ihr
usſteigen beobachten konnte und als er dort auf dem Poſten

ſtand erſchien ein hochgewachſenes ſchönes Mädchen welches
antworlich ſei Er wandte ſeinem Untergebenen den Rücken zu

e e h z R t nhaſaßſaß

bitterlich weinte Fortſ folgt

R
e

n

c



rde
Seit

e

e

matismus von Nervenſchwäche uſw befreien und dem Körper
neue Kräfte zuführen wollen nicht nur einen Erſatz ſondern in
Wahrheit ſichere Hilfe zu bieten dazu dienen die ſeit Jahren

mer mehr in Aufnahme und ausgezeichneten Ruf als Heilbäder
ommenen Fichtennadel Extrakt Bäder Es können dieſev der ſehr leicht und bequem im eigenen Hauſe oder den Bade

anſtalten des Ortes zubereitet bezügl genommen werden Ein
beſonderes Verdienſt um Einführung und Verbreitung dieſer
FichtennadelExtraktBäder bat ſich wie immer mehr anerkannt
wird und wie ſechzehn Prämiirungen im Jn und Auslande be
weiſen die Lairitz ſche WaldWollwaarenfabrik in Remda am
Thüringerwalde erworben und iſt von da aus oder von den
Niederlagen derſelben das Fichtennadel Extrakt in beſter und heil
kräftigſter Qualität zu beziehen Jn Halle befindet ſich eine Ver
kaufsſtelle bei Hermann Arnold Gr Steinſtraße 9

Brand auf einem Eiſenbahnzug Man berichtet
der Voſſ Ztg aus Schwerin Am Montag morgen entſtand indem um 8 ühr 53 Min aus der Richtung Blankenberg in Kleinen

einlaufenden Zuge kurz vor der Station Ventſchow ein Brand
Eine reiſende Künſtlergeſellſchaft welche hier Vorſtellungen geben
wollte hatte ihren ihr als Wohnung dienenden Wagen auf einen
Eiſenbahnwagen laden laſſen und befand ſich bei Entſtehung des
Brandes ſelbſt in dieſem Nur dadurch daß die Bedrohten aus
dem fahrenden Zuge ſprangen konnten ſie ſich retten Trotzdem
mußten zwei Mädchen und ein Knabe infolge der erlittenen
Brandwunden hier in ärztliche Behandlung gegeben werden
Nachdem der Wagen aus dem Zuge entfernt war wurde die
Fahrt fortgeſetzt

Bei der Exploſion auf dem Petroleum
Dampfer Tioga ſind wie uns aus Chicago gemeldet
wird im ganzen 30 Perſonen um das Leben gekommen Sie
waren ſämmtlich auf dem Schiffe als Arbeiter beſchäftigt Die
Leichen ſind meiſtens bis zur Unkenntlichkeit verbrannt

Das Telephon als Quellenfinder Eine ſinnreiche
Verwendung vom Telephon macht ein belgiſcher Gutsbeſitzer
Er gräbt an den Abhängen eines Hügels mehrere Mikrophone
in den Boden ein und verbindet jedes mit einem beſonderen
Telephon und einer Batterie um dadurch die Waſſerquellen auf
ſeinem Grundbeſitze aufzufinden Die dazu führenden Beobach
tungen an den Telephonen werden in der Nacht vorgenommen
wo das Geräuſch und die Erſchütterungen des Bodens weniger
häufig und weniger ſtark ſind als am Tage

Von einer Bärin überfallen Als vor einigen
Tagen auf ihren Feldern Bauern des bulgariſchen Dorfes
Svetovratſchaue arbeiteten ſtürzte plötzlich ohne ſich vorher durch
ein warnendes Gebrumme anzukündigen aus dem hohen Getreide
eine gewaltige Bärin und warf ſich auf einen der Arbeiter
während die anderen ſchleunigſt das Weite ſuchten Mit einem
Prankenhiebe riß dem Angegriffenen die Bärin das Fleiſch von
der rechten Backe ein zweiter Hieb warf ihn nieder und fügte ihm
ſchwere Verletzungen an der Bruſt hinzu worauf das Thier ſo
ſchnell wie es gekommen wieder in dem Getreide verſchwand
Die Bauern aus der Umgegend rückten bewaffnet aus ohne je
doch eine Spur des Thieres gefunden zu haben Der Vorfall
ſteht faſt ganz vereinzelt da denn außer im Hochgebirge iſt auch
hier der Bär ein ſehr ſeltenes Thier geworden

Trauung Jn der Auguſtinerkirche zu Wien fand am
14 d die Trauung der 32 jährigen Solotänzerin der Hofoper
Fräulein Katharina Abel mit dem 24jährigen Grafen Georg
Orſſich ſtatt

Walfiſchfang Auf der Höhe von Hillswick aüf den
ShetlandsJnſeln ließen ſich am Freitag abend nicht weniger als
r Shelſſche ſehen Die meiſten wurden getödtet oder aufs Ufer

getrieben

Mord auf der Straße Man berichtet aus Paris
heute noch folgendes über den geſtern kurz gemeldeten Vorfall
Jn der am Aveyron gelegenen Stadt Rodez hat ein Prieſter der
Abbé Courtial auf der Straße eine junge Frau erſchoſſen Der
Prieſter war ihr ſeit einer halben Stunde gefolgt in der Hand
eine geladene Stockflinte Plötzlich fiel ein Schuß und die Frau
ſank todt zuſammen Man brachte die Leiche nach dem Kranken
hauſe der Mörder wurde verhaftet Der Abbé betheuert ſeine
Unſchuld Die Frau ſei ihm Geld ſchuldig geweſen und um dies
zürückzufordern ſei er ihr nachgegangen Er habe die Frau mit
dem Stocke berühren wollen um ſie anzuhalten da ſei ohne ſein
Zuthun der Schuß losgegangen Der etwa vierzigjährige Prſeſter
lebte in Rodez ohne Stelle und machte ſich durch einen auf
fallenden unordentlichen Lebenswandel bemerkbar ſo daß ihm
der Biſchof auch keine Anſtellung geben wollte Man glaubt
daß Wourtat den Mord aus Rache und Eiferſucht be
gangen hat

Zum danziger Mord, von welchem wir vorgeſtern
eine kurze Mittheilung brachten liegen heute noch folgende Einzel
heiten vor Am Sonnabend morgen gegen 5 Uhr wurde von
einem Werftſchutzmann die Leiche einer jungen kräftigen weib
lichen Perſon in einer Birkenanpflanzung an der ſog Mücken
inſel gefunden Die Leiche trug nur Unterkleider und auf dem
ſeinen mit Spitzen verſehenen Hemde waren am Oberkörper
deutliche Blutſpuren ſichtbar Das eine Auge der Unglücklichen
war anſcheinend durch einen ſtarken Schlag aus ſeiner Höhle
herausgetreten auch das andere Auge zeigte kleine Flecke Am
Halfe waren Eindrücke zu bemerken die darauf ſchließen ließen
daß das Mädchen mit einer dünnen Schnur erwürgt worden iſt
Auch an dem einen Oberarm zeigten ſich blaue Flecke Das Gras
in der Nähe der Leiche war völlig unverſehrt ſodaß wahrſchein
lich die Tödtung der Unglücklichen an einer anderen Stelle er
ſolgt und die Leiche ſpäter nach der Fundſtelle gebracht worden
iſt Die vermuthlich Ermordete iſt als die 25 Jahre alte unter
polizeilicher Aufſicht ſtehende unverehel Luiſe Ruſchkowski er
kannt Als der Thäterſchaft verdächtig iſt der 20jährige Arbeiter
Max Penk bereits ſechsmal vorbeſtraft verhaftet worden Der
ſelbe leugnet indeß hartnäckig P ſoll mit der R ein Liebes
verhältniß unterhalten haben ferner iſt feſtgeſtellt daß er die R
einige Tage vorher geſchlagen und daß ſie ihm in der Nothwehr
das Geſicht bis zur Unkenntlichkeit zerkratzt hat wovon noch
gegenwärtig lebhafte Spuren Zeugniß geben Mehrere ver
nömmene Zeugen haben bekundet daß P und die R in der
Nacht zum Sonnabend in der Spendhausſchen Neugaſſe einen
Streit gehabt haben wobei P die R wieder roh geſchlagen
haben ſoll

Er mittelung eines Mörders Die düſſeldorfer
Staatsanwaltſchaft hat jetzt die Gewißheit erlangt daß der
ſcheußliche Luſtmord an der zwölfjährigen Katharine Lethen in
der Nacht vom 5 auf den 6 d durch den Knecht Franz Kohl
becher aus Gohr Kreis Neuß begangen worden iſt Der Ver
brecher iſt flüchtig und ein Steckbrief hinter ihm erlaſſen

Unterſchlagung und Selbſtmord Jn HirſchbergSchleſien wurden in den Lazarethkaſſen des Serhenß
bedeutende Unterſchlagungen entdeckt Der dieſerhalb verhaftete
Rechnungsführer Hallmann hat ſich im Gefängniß vergiftet

Verhaftung Jn Mainz wurde wegen bedeutenderunſer di ungen der Buchhalter einer Aktiengeſellſchaft ver

ähte an ſagt daß die unterſchlagene Summe etwa 40,000 M

Cholerga Jn der Provinz Valencia betrug wie aus
Madrid gemeldet wird am Montag die Zahl der Cholera
Erkrankungen 19 die Zahl der Cholera Todesfälle 11 Nach
gerade dürften wohl auch die letzten Zweifel geſchwunden ſein

EerrenSpecialität e

daß man in Anſehung der Cholera in Spanien es wit einer öſtlich
begrenzten Erſcheinung zu thun hat welche einen gewiſſen ſcharf
abgegrenzten Bezirk nicht überſchreitet und innerhalb deſſelben
ihrem allmäligen Erlöſchen entgegengeht lle aus anderen

Charakters haben ſich unverweilt als falſcher Lärm herausgeſtellt
und den Beweis erbracht daß die ſanitären Zuſtände unſeres
Welttheils im großen und ganzen befriedigende ſind und dem
Einbruch verheerender Seuchen keine beſonders ſchwachen Stellen
darbieten Die franzöſiſchen Kammern haben neuerdings
100,000 Fres zur Verſtärkung des ſanitären Grenzdienſtes gegen
Spanien bewilligt indeß weniger aus Sorge vor einer Ein
ſchleppung des Seuchekeimes als zur Erprobung von adminiſtra
tiven Neuerungen im Reſſort der militäriſchen Sanitäts
einrichtungen Jn Paris iſt wie jetzt alljährlich in der heißeſten
Jahreszeit das Quellwaſſer der Leitungen knapp geworden und
wird dem Waſſerbedarf durch Abgabe unfiltrirten Seinewaſſers
Genüge geleiſtet ohne daß deshalb die pariſer Geſundheits
verhältniſſe bis jetzt eine bedenkenerregende Verſchlechterung er
kennen ließen Jtalien und die übrigen Mittelmeerländer ſind
zur Zeit völlig cholerafrei Nach alledem darf man von der
Widerſtandsfähigkeit der Bevölkerungen unſeres Welttheils
en Seucheinvaſionen wohl eine nicht ganz geringe Meinung

egen

Die Jnfluenza iſt wie aus Kopenhagen berichtet wird
jetzt auch in Jsland angelangt und hat ſich dort ſchnell verbreitet
Die Krankheit trat zuerſt auf den WeſtmannJnſeln auf und kam
von dort nach der Südküſte Man iſt ſehr beunruhigt wegen
der Folgen dieſer Krankheit da die früheren JnfluenzaEpidemien
beinahe ebenſo große Sterblichkeit zur Folge gehabt haben wie
die Cholera in anderen Ländern 1843 ſtarben von 57,000 Be
wohnern der Jnſel gegen 2000 Perſonen an der Jnfluenza und
1866 beinahe 1500 Perſonen

Blattern Die amtliche Wiener Zeitung veröffentlicht
eine Miniſterialverordnung vom 9 durch welche im Ein
vernehmen mit der ungariſchen Regierung augeſichts der in
Egypten herrſchenden Blatternepidemie die Einfuhr von zum
Heer beſtimmten Hadern und Lumpen aus Egypten verboten
wird

Aus den Büädern
Bäderverkehr zuſammengeſtellt nach den neueſten

Bade und Kurliſten Aachen bis 13 Juli 19,540 Baden
Baden 14 26,388 Elgersburg 1074 Elmen 11 3285
Ems 11 10,381 Friedrichroda und Reinhardtsbrunn I11
3680 Karlsbad 20,016 Köſen 11 1279 und 619 Paſſanten
Marienbad 12 8778 Nenndorf 942 Pyrmont 12 4049
und 2533 Paſſanten Reinerz 2305 und 1308 Paſſanten

Suderode 12 1885 Sulza 10 1106 Shylt 12 1304
Teplitz Schönau 3790 Thale a Harz 12 400
Travemünde 12 1087 Warmbrunn 14 1357 und 2808
Paſſanten

TBanren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 15 Jult Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 Kg
Loco flau Termine Juli behauptet andere Sichten ferner gewichen Gekündigt
300 t Kündigungspreis 215 M Loco 195 214 M uach Qualität Lie
ferungsqualität 208 per dieſen Monat 215 214,5 216 bez per Juli
Aug 190 ,5 188 189 bez per Aug Sept per Sept Okt 180
178 75 bez per Okt Nov per Nov Dez 175,75 175 bez per
April Mai 1891

Roggen per 1000 kg Loco geſchäftslos Termine niedriger Gekündigt
200 t Kündigungspreis 163 M Loco 164 176 M nach Qualität Lie
ferungsqualität 168 ruſſiſcher inländiſcher per dieſen Monat
162 bez per Juli Aug 154,5 155 153,5 154,25 bez Per Aug Sept
149,5 bez per Sept Okt 148 ,25146,75 147 bez per Okt Nov 144
r bez per Nov Dez 142,5 141,25 142 bez per April
Mai tGerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 130 180 M nach Qualität
Futtergerſte 131 141 M

Hafer per 1000 kg Loco feine Waare behauptet und knapp Termine flau
Bekündigt t Kündigungspreis M Loco 166 187 M nach Qualität
Lieferungsqnualität 1760 pommerſcher mittel bis guier 170 178 feiner
180 185 ab Bahn bez per dieſen Monat 166 165,5 bez per Juli Aug
148,75 5 149 148,5 bez per Aug Sept
136,75 bez per Okt Nov 134 133 bez per Nov Dez 132 131,5 bez

Magdeburg 15 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 204 206
Weiß weizen glatter engl Weizen 196 200 Rauhweizen
bis Roggen 172 180 Chevaliergerſte LandgerſteHafer 170 182 M per 1000 Kg

Leipzig 15 Juli Weizen per 1000 kg nertto loco inländiſcher 200
215 M bez u Br do ausländiſcher 220 M Br Behauptei Roggen ver

1000 Kg uetto loco inländiſcher 182 187 M bez do ausländ 180 185 M
bez u Br Unverändert Gerſte per 1000 kg netto Mahl und Futterwaare
140 M Br Hafer per 1000 kg netto inländiſcher 189 192 M bez u Br do
ausländiſcher 178 183 M bez u Br

Danzig 15 Juli Weizen loco flau Umſatz Tonnen bunt
und hellfarbig do hellbunt do hochbunt und glaſig
per Sept Okt Tranſit 137,00 per Nov Dez Tranſit 137,00 Roggen loco
flau inländ per 120 do polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit

do per Sept Okt 120 Pfd Tranſit 94,50 per Nov Dez 94,00
Gerſte loco kleine do loco große Hafer loco

Königsberg 15 Juli Weizen unverändert Roggen flau loco per 2000
Pfd Zollgewicht 147,00 Gerſte und Hafer unverändert loco 2000 Pfd
Zollgewicht 152,00

Hamburg 14 Juli Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 195
bis 206 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcher
loco ruhig 112 115 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Stettin 15 Juli Wetzen flau loro 195,00 203,00 do per Juli
203,90 per JuliAug per Sept Okt 176,50 Roggen flau loco
164,00 168 do per Jult 166,00 per Juli Aug per Sept Ott 146,00

Bonn per m en treslau Juli Roggen per Juli 166,00 per Jnli Aug 156,00per Wirt n Wer a e 3
en 15 Juli Weizen per Herbſt 7,23 Gd 7,28 Br per Frühjahr63 Gd 7,68 Br Roggen per Herbſt 5,94 Gd 5,99 Br per Frühjahr

e 93 Br Hafer per Heröſt 6,57 Gd 6,62 Br per Frühjahr 6,67
Peſt 15 Juli Telegr Weizen loco weichend per Herbſt 6,95 Gd

W r Frühjahr 1892 7,37 Gd 7,39 Br Hafer per Herbſt 6,28
Parts 15 Jult Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Juli

27,69 per Aug 25,80 per Sept Dez 24,59 per Nov Febr 24,40 Roggen
u e gut e per n Stadt chris Juli nachm ußbericht Telegr Weizen mattper Juli 27,60 per Aug 27,70 per Sept Dez 24,20 per Nov Febr 24,20
Roggen ruhig per Juli 17,50 per Nov Febr 15,70

Amſterdam 15 Juli Telegr Weizen ov 201per K 127 123 s Fer W e2 den ver Ror t Kogten
ntwerpen 15 Juli elegr Weizen behanptetlaſſend Hafer begehrt Gerſte rung Hanptet

Ziverpool 15 Juli Telegr Weizen d niedriger
ocd Foerevnrs 15 Juli Weizen loco 10,25 Roggen loco 6,50 Hafer

New York 14 Juli Telegr Rother Winterwelzen loco 967 elzenper Juli 95 per Aug 948 per Dez 96 e M Wetz
New ork 15 Juli Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

958

Telegr Viſible Supply an Weizen 18,589,000
g

New York 14 Juli
n 9 14 Juli TeNew Yor Juli Telegr WeizenVerſchiſfungen der letzten Wochevon den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten a Großbritann en e

Du reren Dre do 2 Grrat Häfen a pnlinente 26,000 do
und Oregon nach Großbritannien 14,000 do nHäfen des Kontinents Orts n anderen

Kaffee

Hamburg 15 Juli Kaffee ruhig Umſatz Sag15 Juli vorm eäite average Santos per Juli
87, per Sept 86 per Dez 78/, per März 1891 77 Behauptet

Hamburg 15 Juli nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

Roggen nach

Wäsche

Juli 12,82 bez u 12,87 Br
Aug 12,82 bez 12,80G 12,85 Br
Sept 12,50 12,55 Br
Hti 12 12,071 Br
Okt Dez 12 12,07 Br Dez

Baſis 889 Rendement neue Ufance 5i2,75 per Dez 12,00 per Mai 1891 12,37

preis Mper MaiJuni bez per Juni Juli bez per Juli Auguſt
per Aug Sept be

e rn Meng be Borſnllintes Sept Ott bezer dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Okt bezet h er e per Sep zKündigungspreis 36 M Loco mit Faß bez
Aug und per Aug Sept 36,1 35,7 36 bez per Sept bez per SeptOkt 35,8 ,3 5 bez

4 bez per April Mai 1891 34,5 ,4 bez

per Aug 57,25

r e Amſierdam 15 Juli Java Kaffee good ordinary 54
Havpre 15 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Velwaun

giegler Comp Kaſſee in NewYork ſchloß unverändert Jn Braſilien Feier
t

ag Havre 15 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimanneuropäiſchen Oertlichkeiten ſignaliſirten Erſcheinungen verdächtigen zuge Comp Kaſſee good average Santos per Sept 106,25 ber Dez

März 1891 96,25 Behauptet25 W ort 14 Jnli Telegr Kaffee Fair RioHew 20 Rio Nr 7low ordlnary per Aug 16,97 per Okt 15,87

Zucker
Magdeburger Börle

I Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

14 Juli 15 JulkBrodraffinade I 27,75 28,00 M 27,75 28,00 M

Brodraſſinade II vGem Riaffinade II 26,75 27,00 26,75 27,25
Gem Melis I 26,00 x 90Kruſtallzucker I 26,25 26,25 SKryſtallzucker II z xTendenz am 15 Juli vormittags 11 Uhr Feſt

B Ohne Verbrauchsſteuer
14 Juli 15 Juli

W

Kornz Rend 92 17,20 17,50 17,40 17,602 88 16,20 16,50 16/30 16,50
Nachpr

Grannllrter Zucker

pr 260 1220 1490 12
Tendenz am 15 Juli vormittags 11 Uhr Sehr feſt wenig Angebot

II Terminpreiſe für Rohzucker J Produkt
abzüglich Steuervergütung

a ſrei auf Speicher Magdeburg
b frei Bee v burg

frei an Bord Hamburg
Nov Dez 12 12,07/ Br
Jan März 12,15 12,25 Br
März 12,22 12,30 Br
Nov bez

bez
Tendenz Alte Ernte feſt neue Ernte ruhig
Die Aelteſten der Kaufmaunſchalt

Liquidationspreiſe am 15 Jnli

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher ſrei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Jult 112,52 M 12,82 M Juli 12,47 M 12,77 M
Auguſt 12,50 12,80 Auguſt 12,45 12,75September 12,20 12,50 September 12,15 12,45
Oktober 11,70 12,00 Oktober 11,65 11,95November 11,70 12,00 November 11,65 11,95
Dezember 11,70 12,90 Dezember 11,65 11,95Jan 1891 11,80 12,10 an 1891 11,75 12,05Febr 1891 11,85 12,15 ebr 1881 12,80 12,10
März 1991 11,92 12,22 ärz 1891 11,85 12,15
April 1891 u April 1891

Juni JnniZucker Liquidationskafſe
Hamburg 15 Juli Vormittagsbericht Rübenrohzucker L Produkt

Baſis 880,0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Juli 12,75
per Aug 12,72/, per Dez 12,05 per Mai 1891 12,42/2 Behauptet

Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produktu ſrei an Bord n ver Juli 12,75
Ruhig

Rohzucker 88 ruhig loco

Hamburg 15 Juli

Paris 15 Juli Anfangsbericht Telegr
22,00 Weißer Zucker weichend Nr 3 per 100 Es per Juli 35,90 per Aug
35,10 per Sept 34,87 per Okt Jan 33,87

Paris 15 Juli Schlußbericht Telegr Rohzucker 6880/ ruhig loco
32,00 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Juli 35,10 per Aug
35,09 per Sept 34,87 /2 per Okt Jan 33,87 2

London 15 Juli Telegr 969 Javazucker 15 ſtetig Rübenrohzucker
loco 122/ matt do neue Ernte Centrifugal Cuba

Antwerpen 14 Juli Sofort 30 75 ärcs per Aug 30,75 Fres per
Okt Dez 29,25 Fres

New York 14 Juli Telegr Fair refining Muscovados 42
Spiritus

Berlivp 15 Juli Amtlich Spirltus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 I à 1009 10,00090 nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungs

Loco ohne Faß bez per dieſen Monat bez
z

Spirltus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 100 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne ges 37,4

,3 bez per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 1000 10,000 nach

Kündigungspreis M Loco mit Faß M
Gelündigt 70,000 ISpiritus mit 70

per Juli
M Verbrauchsabgabe Flanu

per dieſen Monat

per Okt Nov 34 33,8 ,9 bez per Nov Dez 33,5

Magdeburg 15 Juli Kartoffelſpirttus für 10,000 I loco ohne Faß
ö8,10 58,50 M bei 50 88,60 bet 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmaunnſchaft
Magdeburg 15 Jult Hermaunn Walther Kartoffelſptritus matt

loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 58,10 bis 58,50 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 38,60 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde ohne Nachfrage

Leipzig 15 Juli Spiritus per 10,000 l o ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 57,70 M nominell mit 70 M do 37,79 M nominell

Danzig 15 Juli Per 10,000 I loco kontingentirter 57,00 nichikontit

Per 1001 1000 loco 58,090 per Jnli 57,50

Pofſen 15 Jult Spiritus loco ohne Faß 50er 56,90 do loco ohne

gentirter 37,00
Königsberg 15 Juli

Faß 70er 36,90 Ruhig
Stettin 15 Juli Spiritus matt loco ohne Faß mit 50 M Kon

ſumſteuer 56,40 mit 70 M Konſumſteuer 36,50 per Juli mit 70 M Konſum
ſieuer 35,40 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 35,40

HVamburg 15 Juli Spirttus feſt per Juli Anug 25 Br per Aug
Sept 25 Br per Sept Okt 25 Br per Olt Nov 24 Br

Breslau 15 Juli Spiritus per 100 1002 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Juli 57,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 37,00 do
do per Juli Aug 37,00 do do per Aug Sept 37,00

Paris 15 Juli Anfangsbericht Spiritus matt ver Juli 36,25
per Aug 86,75 per Sept Dez 37,50 per Jan April 38,75

Paris 15 Jnli Schlußbericht Telegr Spiritus behauptet per Juli
36,50 per Aug 37,00 per Sept Dez 37,60 per Jan April 38,75

Petrolenm
Berlin 15 Jult Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Cir Termine ſtill Gekündigt
Kg Kündigungspreis M Loco ver dieſen MonatDurchſchnittspreis M

Stettin 15 Juli Loco 11,60
Hamburg 15 Juli Petroleum behanptet Standard whlte loco 6,75 Br

per Aug Dez 7,00 B F

755 n 1 Juli Schlußbericht Petroleum ſchwach Standard white
oco 6 rAntwerpen 15 Jult Telegr Schlußbericht Raffiniries Type
weiß loco 17 bez und Br per Juli 17 Br per Auguſt 17 Br per
Sept Dez 171 Br Ruhig

New York 14 Juli Telegr Rafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſe
in NewYork 7,20 Gd do Phlladelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in Newo
York 7,40 do Plpe line Certificates per Aug 89 Feſter

New York 15 Juli vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicgtes per Aug 88 /5

Butter Eier Fleiſch
Berlin 14 Jnli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,10 1,60

Bauchfleiſch 1,00 1,30 Schwelnefletſch 1,20 1,69 Kalbfleiſch 1,00 1,60 Hammel
i h di o Butter 1,60 2,90 M ver 1 kg Eier 40 4,60 M ver

Nordhauſen 15 Juli Amtl Rindfleiſch 1,20 1,30 Schweinefleiſch
1,30 1,40, Kalbfleiſch 1,00 1,10 Hammelfleiſch 1,00 1,10 Speck geräuch
1,80 2,90 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 2 40 per 1 kg Eier 00 1,06 M
Käſe 3,50 M per 60 Stück

Futterartikel e

nach Qual Rappsküchenprager ws per Juli 87 per Sept 862/, per Dez 78, per März 1891

W V JBade Anzüge und Bade Mäntel
in allen Gröasen und Preislagen

Grosses Lager in Frottirtüchern Frottir
stoſſen ete

kuchen 135 155 M je
kuchen 140 145 M
ſtill loco 67,00 M Br Leinöl ſtill loco 50,00 M

J Lewin
4 Markt 4

amburg 15 Juli Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchenvellſge i S Bolnwel es e per du
almkernſchrot 95 100 D 1000 g Rüböl



e e ne

Oele Fettwaaren Shney Le t loco 11,76 t Tel w ſatzlosOelſaaten e inſaa 5 Ju elegr nk umBerlin 15 Juli en Rüböl per 100 vech d g Petersburg 15 Juli S Leinſßſ Arse a a m e e
n i digungspreis 62 5 o mi 7 p a a e berzer olle

t 1 a e z J r e tg 45 Juli Kammzug Terminhandel La Plata Grund war c ö Juli Die Verſchiffungen betrugen in der vorigen Woche
n J Te 15 Juni Raps per 1000 b netto 200 220 M bez Raps Leipzig 4,70 per Aug 4,65 per Sept 4,70 per Okt 4,70 10,151 Tons gegen 90600 Tons in derſelben Woche des vorigen Jahresmhe e 425 z en 11 11,50 M Br Rüböl per 100 kg netto hne Faß J r v 4,60 per Jan 4,571, ver Febr 4,57 per viärz London 15 Juli Blet ſpan Zu Aſrl engl 19 Lt ginn 95

u 3 i trl
Sie n 15 Sult Sat ver Juli 63,50 per Sept Okt 55,50 M 4,57 S per Sieg r fiel a ift n Z0r Water l t n An goi y i Kapfer 57 per 3 Monat Es

Köln ib Juli Rüböl loco 71,00 per Sept Okt 58,20 p Tayl Water Leigh 83/, 30r Water Clayton 9 32r Mock Brooke 9 Amſterdam 14 Juli Telegr Bancaziun 56
Sresiau T Jul Rudel ver Jult 0700 ver Sept Htt 855,50 4or Mal r Medio Wilfinſon 102 32r Watpcors Lees Sr r New ort 12 Juli Zinn Straits 21,10 Doll Eiſen Nr 1 Coltnel
Hamburg 15 Jnli Rüböl unverzoüt ruhig loco t Warpcops Rowland 9 40r Double Weſton 10 80r Double canrante Qua 240 To ech
Peſt 15 Juli Telegr Kohlraps per Aug Dez 11,00 à 11,10 l Utät 13,, 32 116 vds 16 16 grey Printers aus 32r/46r 189 Feſt New York 14 Juli Telegr Kupfer per Aug 16,65Paris 15 Juli Anfangsbericht Telegr Rüböl per Ju 2 gendon 27 Juni Telegr Wollauttion Lebhafte Veihelligung

67,09 ver äng W e et i We chend per Juli Merinowolle außer fehlerhaften Scoureds erreichte die Schluß preiſe der vorigen

h 66 der be ö3 W C d e April 75 Auktion Kreuzzuchten anziehend Schiffahrt5 per Aug 64,7 5 li Telegr Talg loco 47,09 per Ang z dam tffe der am hursi da cCeiegt Schmalz loco 6,12 do Rohe Leipziger Börfe r 15 Jul a erttat hen n a erf ad A f Zu Geſellſchaft
Brotbers 6,45 Zf Kgl Sächſ M t Sächſ W o 95 Scaudia von Hamburg nach New York am 9 Juli von SaoveHülſenfrüchte RentenAnl 3333 22106 ſans w 1882 500 102,25 gegangen Bohemia am Juli r un in Den an

2 gegangen Moravi von New Yor JBerlin 14 Jull Vol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 21 35 M do 18 e 1879 1025 lommen yneſia von New York am 10 Juli in Stettin anSpel ebohnen weiße 20 49 Auſen 24 59 M per 100 Kp 3 do 4 doEm 1875 187 helommen Gellkert von New York am 10 Juli in Hamburg anSeriin 15 Juli Aniti Dies ver 1050 kg Loco ſtill Termine 855 i 96,00 P Sp Stadtobl1884 Fetemmen haetid am 10 Juit on New Jort nach Hamburg
höher Geilindigt 700 t Kündigungspreis 111 M Loco 113 116 nach 30/Staatsanl 1850 100208 do 1876 10200 P e u Rormann la von Her Jerk am 11 Juli in Hamburg
Qual per dieſen Monat und per Juli Aug 110,75 bez, per Aug Sept 3 do 1847 29 90756 Altb Landobl 1000 190,25 neuen Rhenania am 11 Juli von Hamburg Nach Philadelphiaper e Ott 113,20 ,5 bez per Okt Nov 114 75 bez Durchſchnitts w 67 a zo0 1000 3 do do So abgegangen Dania vön Hamburg am 11 S Tew t T

reis M e n 2 t ctoria von Hamburg ua cew Yorn nie per 1000 Kg Kochwaare 170 200 M Futterwaare 152 162 M nach Ai Landrentendör 500 98,40 G h gete in ten in dere Sithanpien len an n

i ug ität iſe b St Akt z t Nee Dt 12 tli in Havre ange om men r 2h Seipzlg 15 Jul Mais per 1000 Kg netto amerikaniſcher 120 J ler i 182,75 P 7 Lelpz Baubanz 125,00 G da So r Nu S ento von Hamburg an
Br rumäniſcher 123 M be lis Altenburg do Bierbr z Reud z Juli in New Bort gngefommen von Hamburg am 8 Julit M bez u n i 21 AuſſigTeplitz 420,00 G 11 ab v Riebezu Co 186,00 P 6 Juli in New York angekommen an Sp an Jul in

b u n z 9 9 9 x r on Sg An Juli Weiße Erbſen unverändert 7 Böhm See 997 15 Lpz Kammgarnſp r i von Hamburg am 13 Zu
r Na h v s G o e e S e B 20225 bzG s en ar e New ort angekommen TFolu mbia von Hamburg am Jai Juni 1891 S o ansfelder Knure h Walif ig von Har am 13 Julih per Juli e Mats per JuliAug 5,26 Gd 5,28 Br per u Dur Vodenbah 229,00 bzG Fr g p St M 775,00 G S e e L California von Hamburg v

i ini 1891 v 14 5,1 0 Sä ammgarnſp nMei 15 Juli z Telegr Mats ſtelig 4271,000 Eifenb St P N Selorig 75,50 bzG
NewYork 14 Juli Telegr Viſible Supply an Mais 14,27 78/,2 Altenburg Zeitz 160,25 P 10 Sächſ Maſch Fabr 20

Buſhel n vor 41 7 DuxBodenb t J 223,75 G Hartmann 147,20 PNew York 14 Juli Telegr Mals New per Aug 44/, 7 do 223,75 G 18 h n

Mehl 15825Berlin 15 Juli Amtl KRoggenmehl Nr O u 1 per 100 kg br Bank n Kred A aninkl Sack Termine flau und niedriger Gekündigt Sack Kündigungspreis 12 Allg D Kr A Lpz 205,75 bzG ken 1560 50 G arbige S Seid enſtoffe von 95 Pfge
en er ren t t h tn h bes er Aug Dresdeuer Vant 159905 8 do Steprior 150 096 bis 12,55 p Mtr glatt geſtreiſt karrirt u gemuſtert ca 2500e e g Geraer Zant 595 s Zeſger Pa n St r zben und ſtückweiſe portoBerltn 15 Juli Weizenniehl Nr 90 27 256,5 Nr 0 25,25 6 do Hdls u Krdtb 102,00 G 104,76 G verſch Farben u Deſſins verſ robe24,25 bez Feine Marken über Notiz bez 6 Soihcer Privatbant 117,00 7 weſeregeſn gert 2 u zollfrei das Fabrik Depot G h u Hofliefe r d n e höher s Nr o e 1 Ter r e Bd Z Wapeiger herein egeln to2,606 Zür ten Muſter umgehend Briefe koſten 20 5 Porto
24 00 23 9 ez r ,7 hoher e 5 2 15 do K aſſen erein 19 71 e Glauzig 166 50 GSag H zank 116,25 G 2 r 5Parts 15 rn W ne e v wyernd ver Se Wegs Vat abgn e 12 e 158,50 Schl offreibeit Lotterie m r m Wu 9 per Aug 57,509 per Se 55,20 0 u 3 ler Ans P s 23 parit S bents Schuſter ch alt der Juil 67,60,1 9 wie Teplitzer 60 G Sorgen mit bedeutenden Treſſern bedacht worden iſt fielen in
a Aug 87 rd ved Sept Des d er od 50 Jnd Akt Pr n 5 den hreba n Boe G der Haupt und Schlußziehung der Schloßfreihe itLotterie wieder

Siverps s u e r ſtetig StammPrior 4 do Gold 100 65 200,000 Mark auf Nr 82224 und 100,000 Mark auf Nr 83276
re her t V Telegr Mehl 2 D 75 C 6 Chemn Werkz M 8 Bhbrtehr T dw r An dieſen Treffern participiren ſehr viele glückliche Gewinner

Kartoffeln 6 h 117 u Tr v 92 6 da dieſe Looſe in Antheilen ausgegeben ſindBerlin 14 Juli Pol Präſ Kartoffeln 5,00 10,00 W ver 100 kg do Schuldverſchr 99 50 t do Gold 10590Rordhäuſen 15 Jul imil Kartoffeln 80 8,00 M ver 100 9 Dbrſelrſ s Naitn 72720 ur vodendach l Im Hochſommer iſt es bekanntlich ſehr bedenklie Nlte ehr

Stroh Hen 0 D W M Sonderm J W 97 i in r en e e r hhete zur heißenichtſtro en u Stier Vorz do do 1874 106,5 ur größten Vorſicht Ein ſeit langen Jah àBzrlin 14 Juli Pol Präſ Richtſtroh Heu M an G T W 10276 n cragesſia cher r et Wetter Zuſatz zur Milch iſt Timpe s Kinder

r r 72 u x J 9 ers R orkhaufen 15 Jult Amtl Stroh 5,00 6,00 Heu 4,00 6,00 M 10 Se Schw u 75 G 2 e ge eee 82,00 P nahrung hier bei r S Co zu ha ben und ſei jede
Chemiſche Produkte Düngemittel r hnlich Zelle e 129 3 4 Prag Dur 1973 Mutter zum Verſuch empfohlenJuli iliſalpeter 8 sh bis 8 h 3 d für gewöhnliche KelteElbſ Geſ Akt 78,7b6 6 d do olJ Wiuline Toten d u t t 5 sd 99,90 G 5 2 Turnau 94 00 6

7 z g 52 x D Oel m ühl 11Auſſgn Tepli 18 421,00 b3 Pomm Hyp conv neue 98,00 bzG Transkaukaſiſche 17 79,106 Danziger Oelmühle r 5 11950

Böhmiſche 9 60 renß Vod gred A Gi/ 122,00 b Wladikawkas gar 4 83,006 do do St Pr
Berliner Vörſe Wer s e t v r W tor e t 25 n Be of 10 i e o63 e un o 3 5 9 De t e S ar c z

nlin e e s ö 5 9 Ba 1 D 1 CEg f Salin15 Juli W e e u ters Zu e h el e h e Harstoer Se 15 Elensutger Zaltun renPrenſiſche und Deutſche Fonds BuenosAires Coid a Galiz KarlLudwigsb 4 88,10bz do Leihhaus 10 110,25 v3 5 5 92,50 B Slauziger Zuckerfabrik 96 758
Bukareſter 537,75b3 6 d c 164,25 b5 Relchsbant 48/proz 7 142/50 b Oeſte de Minas 1069 Greppiner Werke 5/2Seulſche Reichs Anl e Egyptiſche Anleihe 4 97,80 G r 77 7 bis Koſtocer Bank 4 3 8200 zB Central Pacifie 6 106,90 G Gummifabr Fonrob hert 4 25 z

do 1 vo do I GrazKöflach u I a So Bank f q H t 72,40 G Northern Paciſie I 6 1113,50 G do Voigt Winde 6 182,00Sreuß konſ St Anl 4 106 60 bzG Sindländer Lose 62,75 65 Jtal Mittelmeerbahn S Nuſſiſche Jan f a H 0 do II 6 111,50 G do Volpi u Sch d 107,50do e gen S i 36 Griechiſce Sir 5 25 636 e e erir B t J S n d 43009 do III 6 l107,80 b3B e indebrand ſche Rühis 12

tagt Schu z 73 aſchar r 2 r v 2 0 1909,09et en e n dir d Ae n Vergwerts alten n e n arrmer StadtAnleihe Z ursk Kiew r ch t a g 5 9950 be Siadt Obligation 3/ 9925 b en e u Lemberg gewiß 87/4200,75 B Weſtfäliſche Bank 61/,114,80 E JachenHöngen conv r 2 e
Sie Sikeeinieihe 3 99080 ſei aboner Statt 4 51770 b iticheLnönrg Ku 90 75 Wiener Vantverein Huene cr 15 o e Anhalt Maſchinen 7 108,00 6Halleſche Stadt Anleihe 99,00 G Siſſaboner n 3 277 Heſtr Lokalbahnen 4 68,90 bzG Bochumer Gußſtahlfabr 12 r Breslau Linke 12 163 80 b
Hamburger Staatsani 3 89,50 B Norwegiſche Anleihe do Nordweſtbahn 42 94,40 b Eiſenbahn Obligationen Bonifaeius 5 109,50 bzG 6 iis 20656do Rente Zu 99,20 bz r Poertente a 7506 do Lit B Elbethal 5/ 102,75 b u Braunſchw Kohleuwerke 4 W C r u 280,006
S 56 Oeſterreich Geit en s n Aer es r v z t Zleknti s s en Wer Staatsanleihe 4 do 5 Reichenb 2Pardub geg 3,31 75,75 G Holſt Marſchb 4 Dortm Bergb Lit 9 o 7s c 2 Karten wenn 125 5,50 G
Weſtpreuß Prov Anl do 1860er Looſe 272 Ruſſiſche Gr Geoi 128,00 G Magdeb Wittenberge 3 DSortm u e 8e 3 5 bz do do St Pr ſ10 138,75 GProvinzial rm do do Seſehn 7 81,70 bzG Mainz Ludw gar konv 4 Gelſenkirchener 7 164,20 bz Hartmann r 14675

e ſener ben z edo o 3 90 bz 5 o nion 5 o o do od do 2 Fnmir e Stern 8 r Südöſtr Lombardiſch 12/5 60,80 b Mecklenb Friedr iä 3 55 Serpener Vergbau u t Soecien ni 14 20000 t
Zug neue 4 1102,00 G do fund 5 9020 WarſchauTerespol 5 102,75 b Oberſchleſf gar Lt V a 99,25B Sibernig 3475 b6 Feier 20See Pfandör 96 00 v d St Ken 87,2 S t Wage Se et Oſtprenßiſche Südbahn 4 4 Hitten ſrrvit s 9600 z Nähm Friſter u Koßm 0 2
Hſtpreuß 21 3 f Anlel ekklician x jr 146,00 G Neuß Wagenbau 3 83,0See do 4h s a er c un 4 Eiſenbahn Prioritaten ge der Wgte S Nor ennrt Eiswerte 3 71 90 z

R nerie a 108108 do do T o 4 965806 zum Bezug von 3 ſo Konſols Luiſe Leſban conv 11490 e Sr Lloyd I le

b S i 146,25 b oſitz Zuckere e e u Bank Akten Zinſen zu 4 4eſo Ifd Zinſen r Magdebnrgge Dergwert 5 3 et nen h
a 162 e g An 800 h Aachener DistontoGef 21 bis 7 68 100,008 Der A z 39 g8 Stralſunder Spielfarten JSchleſiſche e Nuſſ Gold Rente 1883 5 1069,50 bzG Bant f SpritProd 2 75 09 65 do Eiſen Jnd 14 157,00 G Thüringer Salinen 376,75

do do ſteinpelpfl 5 1106,89 bzG Berg Märkiſch Bank 117,60 G Phi nix Ber W A 6 104,90 bz TransportgeſellſchaftenI 18667 4 140,75 G Ruſſ Poln Schatzanw 4 95,00 bz Werlt iner KaſſenVerein 6 135,00 bzG Albrechtsbahn garantirt 5 88,80 z r F d Iit 5275 Kette Eldſchiffahrt 2 3 sde Anl 2 144,00 05 Ruſf n en r S J s z n s ve v vggringkhg 5 e n J 3 19908
l 102,5 o Jnternat Bk Buſchtiehrader Go do St 26,2 510 50San e r wen n do Matlerverein 19 s b9 Du Bobenrach 5 97 do Magdeburg 190 210,908ol tanwerke 11 180,25 es 26Sang r e 3 Rent 3 87,90bz BörfenHandelsverein 12 168,00 bzB Dux a eng i 5 106,90 G Riebes gen An 88,75 b3B do Große Berlin 12/,261,00 bzBKölnMind Pr A c 3 188,0 b o ente 2 r S 10760 068 RPoſittzer Ko Tr 1 85 7 do Stettin 71,00 G

e e e ehe d e e et n an re n e e e le de reMeininger Pr Aſor 7 See r Tab 85 5 86,50 G Bremer Bank 4 ars Eiſ Odl 3 58,20 13 181006 Weſtfäl Drahtinduſtrie 40952,090 G
Liter Looſe 5 150,70 6 Turtiſche Zoll Oblig 5 2230 3 wlauer Dlgtouto mr t Raſchauderberg 4 81,20 G Stadtberger Hütte 15 11000 56
Hiben e enloe Anleihe h Wateeeeee inzNud v 1 2308 Sioiderger J itie z S u duſtrie Obligationen

Ru 21 ndn aIn und ausländiſche b ieite T 8940 Darmſadter Bank in 6 e De v 79200 Tee n 5 /21 i 3 J g e cogHypotheken Pfandbriefe o W emberg Ezernon Weſet regeln 2 12 Dortm Union S 110 7AnhaltDeſſ Pföbrfe 4 1102,10 G do Gold Jnv z 101,80 bzB Deſſauer Kredit neue do do 18741 3816065 WurmHevier 12/ 90,00 b Harlert Sie
iſche Grundſch B 4 101,60 ba 87,20 6 do Landesbank 145,00 B do Ergz Netz neuel 3 80,80 G i 103 3506wen et e be e Zeitſge Jan r 186 h o G per 4 101408 JnduſtrieAktien ee r St en do do Silber A 4 85,40 B g See 50pr n 127 er et z Admiralsgart Bad cv re 36 e 101 1008

itäts an 3 Allg Elettr Geſ Edi 1 z, ThieleWincklera Fr S a F re Cuenvavn e en e 2 ſee re s 38 un en c o ger Kont Gier u r2i/ 148,00 be6 Weſtfäl Grubenverein 5 o
2 S 7S III e vitöarg 3 38,00 G Dortm Enſchede zu 60 bzG r ſt üböſtr Bahn S 3 86,25 6 r W gari usſ 5 82,50 z Weoseliats

Soler e de en z 11 i Deeereier San 3 11 155,60 b üngar Roctehat e 70 bzB Serlnet Renſtadt 7u T Apiſterdam r s T 1533 z
2 S Su a n 255606 r Paſſa ge 8 32,5 Brüſſ u Antw 100Pfoöbr 4 101,50 b do Banbverein s 125 Gold 5 102,20 bz 5e en ſehen n n d e n h hu m ö os 10 za 22 50 t Wien v W 1oo 173d w n n Eijenvalnngtannn ayriuen en el 9 s a e ar r n e Meletsöttg too S 9

00bz d do junge 40pr O 92,75 bzG Königſtad 5Pr Vodenkr H V unk 5 114,25 G AachenMa e o 2 Leipzig Riebeck 11 185,00 bz kDiskontor III 5 108,20 bzG Altenbur 110282 25 bz annoverſche Bank 5 114,80 G pzig 72 VBankes 4 e Dortmun Slöehe S 25,25 b Koburg Gotha Kred Geſ 8 115,25 W 4,1100,750 T heiß 252 S Berlin Wechſel 49/, Lomhard u
3 96,00 EutinLübeck 154,00 bzG Leipziger KreditAnſtalt 12 Jwangor Dombrowo z 89100 ne a Amſlerdain 21 Brüſſel 3 London tv o i S cher An ich es ca dte Bee 8200 e Seriuer Logerhef 9 Paris 3 Pelersburg der Wien 4 T

3 3 r 2 J 8 r de B Com Obl 96,70 bzG KrefeldUerdin 0 Matlerbank Berlin 9 II 725 G KurstCharkowAzow 45 e z e Gold Silber r
z Br w 5 7 e S er e a i reeiht e ehe ſeurgr Hrior 4 8775 Braunſchweiger Jute ich a bin c 3

e t 34 v jBrezie Tee S che Banknotenniſche u Bant z u n z Reibeeitſhe Ban t t Zblue d Erölwiger Den lerſgorn 6 150 ,90 b e e iSee redit 4 e Nieberwaldbahn 2 67,00 G do Grundkreditbant 83,00 bzG Rjaſchk Morczanstk 5 101,25 G n e h Fabriken s 95,75 Wernals n

tpreuß Südbahr 3 t Heſter KreditAnſtalt 10/ 165,60 bz re 5 8 Sie e ite e Waninelenun San Senntea a e et e e Se uns 8 ſche Banknoten 174,65 d4 100,60 Weimar Peter n ujado Cent eBebtr 5 89,60 90 b Werrabahn 3 l 83,40 bz ommerſche Hyp Bank o lSueieſt ahn 4 94,10 G Suahinde 8 135,50 s in

n 3 Halle a S An u Verkauf von Ausführung von Speeulationg9 vnIiues Becker 9 Bankg eschäft Alte Promenade 4e Aufiträgen Eſſecten Verstech
u Kontrolle etc etc zu den günst Bedingungen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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